
Die Welt endete für den mittelalterlichen
Pilger am westlichsten Punkt Spaniens, am
Granitfelsen des Cabo Finisterre. Hierher
machte er einen Abstecher, nachdem er auf
dem „Weg der großen Sehnsucht” das ver-
ehrte Grab des Jakobus erreicht hatte. Der
auch „Camino” genannte Pilgerweg von den
Pyrenäenpässen bis zur Kathedrale von
Santiago de Compostela mit seinen Brücken,
Herbergen und Kirchen gilt heute als euro-
päischer Kulturweg. Jährlich besuchen
Hunderttausende seine Stationen, lassen
sich ansprechen von Bauten aus romanischer
und gotischer Zeit, spüren den Gründen
nach, die einen aus dem engsten Jünger-
kreis Jesu zur Symbolfigur dieser Land-
schaft, ja des christlichen Spanien machten. 

Diese Reise lässt sich beliebig verlängern
oder auch auf 8 Tage verkürzen. Gerade auf
dem Camino bieten sich auch einige kleinere
Wanderstrecken an, die wir nach Wunsch gern
anbieten – aus Zeitgründen ggf. unter
Wegfall der einen oder anderen Besichtigung. 

Für Wandergruppen bietet sich auch eine 
8- bis 9-tägige Reise an, die in Sarria beginnt
und in bequemen Wanderetappen von durch-
schnittlich 20 Kilometern am Tag durch Ga-
licien nach Santiago führt. Die Übernach-
tungen finden in einfachen Hotels statt und
werden von uns vorreserviert. Das Gepäck
wird von einem Begleitbus transportiert.

2010 ist wieder ein „Heiliges Jahr“, das
immer dann ausgerufen wird, wenn der
Namenstag des Apostels Jakobus (25. Juli)
auf einen Sonntag fällt!

1. Tag Anreise, Pamplona
Linienflug vom gewählten Flughafen nach
Bilbao. Fahrt nach Pamplona: Hotelbezug für
zwei Nächte.

2. Tag Ibañeta-Pass, Roncesvalles, 
Sangüesa, Pamplona

Ausflug in die Pyrenäen zum Ibañeta-Pass, dem
Ausgangspunkt des spanischen „Camino Navar-
ro“. Fußmarsch von der Passhöhe hinab nach

Roncesvalles und Besuch im Augustinerkloster.
Weiterfahrt zum Kloster San Salvador de Leyre,
einem der ältesten romanischen Bauwerke
Nordspaniens mit dem Mausoleum der ersten
Könige von Navarra. Danach Fahrt nach San-
güesa, wo die Pilger vom Somport-Pass her ein-
trafen. Zurück nach Pamplona: Gang durch den
mittelalterlichen Stadtkern zur Kathedrale. 

3. Tag Puente la Reina, Eunate, Nájera,
Santo Domingo de la Calzada, 
Burgos

Fahrt nach Puente la Reina, wo die beiden
Routen vom Ibañeta- und Somport-Pass zusam-
mentreffen: romanische Brücke über den Rio
Arga, Santiagokirche und Templerordenskirche.
Weiter zur oktogonalen Grabkirche von Eunate
und nach Nájera: Kloster Santa Maria (falls wie-
der geöffnet) mit Kreuzgang und Grablege der
späteren Könige von Navarra. Anschließend Fahrt
nach Santo Domingo de la Calzada, dem Ort des
Hühnermirakels, und über die Montes de Oca
nach Burgos: Hotelbezug für zwei Nächte.

4. Tag Burgos, Kartäuserkloster Mira-
flores, Kloster Santo Domingo de Silos
Burgos: Besichtigung der großartigen Kathe-
drale der Stadt, die im Mittelalter Hauptstadt
der Vereinigten Königreiche Kastilien und León
war. Ausflug zu dem in der Nähe von Burgos
gelegenen Kartäuserkloster Miraflores. An-
schließend weiter zum Kloster Santo Domingo
de Silos mit doppelstöckigem Kreuzgang, des-
sen Kapitelle und Reliefs zu den Meisterwerken
romanischer Skulptur gehören. 

5. Tag Frómista, Carrión de los Condes, 
Sahagún, Basilika San Miguel de
Escalada, León

Fahrt über Osorno zum ehemaligen Pilgerrast-
platz Frómista mit einer romanischen Hal-
lenkirche. Weiter über die eindrucksvolle Tierra
de Campos nach Carrión de los Condes und
Sahagún mit sehenswerten romanischen Back-
steinkirchen (Außenbesichtigung). Dann zur
hervorragend restaurierten mozarabischen
Basilika San Miguel de Escalada (evtl. nur
Außenbesichtigung möglich) und nach León,
ehemalige Hauptstadt des Königreichs León
und Bischofssitz: Hotelbezug für eine Nacht.

6. Tag León, Hospital de Orbigo, Astorga,
Cruz de Ferro, Ponferrada

León: Besichtigung der Basilika San Isidoro mit
dem Pantheon der Könige, das auch die
„Sixtinische Kapelle der spanischen Romanik“
genannt wird, und der gotischen Kathedrale.
Danach Fahrt vorbei am modernen Wallfahrts-
heiligtum La Virgen del Camino nach Hospital
de Orbigo: Gang durch den Ort und über die
noch aus der Römerzeit stammende imposante

Der Pilgerweg nach 
Santiago de Compostela 

im Heiligen Jahr
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Wichtige Hinweise:
Bitte beachten Sie, dass die o.g. Preise nur für das abgedruckte Programm gelten und jede
Programmänderung eine Nachkalkulation und i.d.R. eine Preiserhöhung zur Folge haben kann. Die
Preise gelten vor allem bezüglich der Flugpreisberechnung für bestimmte Gruppentarife, deren
Verfügbarkeit erst bei konkreter Anfrage bzw. Buchung abgefragt werden kann. Bestimmte
Hotelwünsche, die sich beispielsweise nach einer Einführungsreise ergeben, können unter
Umständen zu höheren Preisen führen. Generell ist zu sagen, dass die Hotelauswahl in allen
Städten/Regionen für Gruppen recht eingeschränkt ist. Änderungen aus technischen Gründen
(Flugzeiten, u.ä.) sind möglich. 

© Biblische Reisen GmbH 2009. Nachdruck, auch auszugsweise, nicht gestattet!

10-tägige Rundreise ES 10 Alle Preise pro Person bei Gruppengröße
Zeitraum 20-24 Pers. 25-29 Pers. 30-34 Pers. 35-39 Pers. 40-44 Pers. EZ-Zuschlag
01.04.-31.10.2010 € 1.565,– € 1.465,– € 1.395,– € 1.345,– € 1.295,– € 315,–
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Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
✓ Linienflüge mit Iberia ab/bis Frankfurt/M.,

München, Düsseldorf und Berlin nach Bilbao
und zurück von Santiago de Compostela
(Umsteigeverbindungen), bzw. je nach
Verfügbarkeit mit Lufthansa nach Bilbao und
zurück von Porto 

✓ Flughafentransfers in Spanien
✓ Rundreise laut Programm im landestypischen

Reisebus mit Klimaanlage
✓ Fachkundige, deutschsprachige Reiseleitung
✓ Örtliche Führungen in Burgos und Santiago
✓ Unterkunft in Doppelzimmern (EZ gegen Aufpreis)

mit Bad/Dusche und WC in Hotels der guten
Mittelklasse (örtliche 3-4 Sterne Kategorie)

✓ Halbpension inkl. Tischwein bei den Abendessen
✓ Alle Eintrittsgebühren laut Programm
✓ Alle Flughafengebühren, -steuern sowie Kerosin-

zuschläge zum Zeitpunkt der Drucklegung
✓ Reiserücktrittskostenversicherung
✓ 1 Freiplatz im Einzelzimmer ab 20 zahlenden

Teilnehmern; 2 Freiplätze ab 40 zahlenden
Teilnehmern, davon einer im Einzelzimmer

Weitere Grundleistungen für alle Teilnehmer:
✓ Ausführliche Literaturempfehlungen
✓ Praktischer Reiseartikel
✓ Liederbuch

Weitere Leistungen für den
Gruppenverantwortlichen:
✓ Teilnahmemöglichkeit an einer Einführungsreise:

Santiago de Compostela: 20.10.-27.10.2009
Weitere Einführungsreisen in Spanien führen
vom 07.11.-13.11.2009 nach Andalusien und
vom 23.04.-29.04.2010 nach Kastilien.
(Anfragen bitte an Frau Renate Stratmann unter
0711/61925-43 oder per E-Mail: 
renate.stratmann@biblische-reisen.de). 

✓ Vermittlung von Begegnungen, Gesprächen vor Ort
✓ Kostenloser Einführungsvortrag eines Referenten
✓ Werbehilfen

Programmänderungen aus technischen Gründen
möglich.

Alle Zahlungen an uns sind natürlich gemäß den
gesetzlichen Reisebestimmungen gegen Veranstal-
terinsolvenz abgesichert. Es gelten die Reise-
bedingungen der Biblische Reisen GmbH. Alle
Angaben entsprechen dem Stand der Drucklegung
im Juni 2009. 

Zum Nulltarif: 0800/6 19 2510

PREISE – LEISTUNGEN – HINWEISE

Informationen, Beratung und
Buchung: Kai Kämpf-Schemann, 
Telefon 0711/61925-12
E-Mail: kai.kaempf@biblische-reisen.de

Brücke mit ihren 20 Bögen. Weiter nach
Astorga mit seiner spätgotischen Kathedrale;
Besuch im Museum. Anschließend Fahrt zum
Cruz de Ferro und weiter nach Ponferrada:
Hotelbezug für eine Nacht.

7. Tag Villafranca del Bierzo, Portomarín,
Santiago de Compostela

Fahrt nach Villafranca del Bierzo, dessen Name
an die Suebenfestung „Pieros“ erinnert. Über-
querung der beschwerlichen Bergstrecke über
den Cebreiro mit frühromanischer Kirche und
keltischen „Pallozas“. Weiterfahrt vorbei an
Samos, durch Sarria nach Portomarín: Rund-
gang durch den Ort mit Besuch der Nikolaus-
und Peterskirche. Danach Fahrt zum Ziel der
vielen hunderttausend Pilger seit dem
Mittelalter, dem Grab des Apostels Jakobus in
Santiago de Compostela: Hotelbezug für drei
Nächte. 

8. Tag Santiago de Compostela
Besichtigungen in Santiago de Compostela, das

jahrhundertelang der berühmteste Wallfahrts-
ort Europas war: Kathedrale mit dem prächtigen
Portico de la Gloria (eingerüstet), der Puerta de
las Platerias und einem gotischen Kreuzgang.
Rundgang um die Kathedrale und durch die
malerische Altstadt mit ihren Kirchen, Klös-
tern, Hospitälern und Gassen. Zeit zur freien
Verfügung.

9. Tag Padrón, Noya, Cabo Finisterre,
Santiago de Compostela

Ausflug nach Padrón, wo nach der Überliefe-
rung die Gebeine des Apostels Jakobus an-
gelandet sind. Weiter nach Noya (S. Martin)
und über Muros an die galicische Atlantikküste
zum Cabo Finisterre, dem „Ende der Welt“.
Rückkehr nach Santiago de Compostela: Besuch
der Kirche Santa Maria del Sar.

10. Tag Rückreise
Fahrt zum Flughafen von Santiago de Com-
postela oder Porto (bei Flug mit LH): Rückflug
nach Deutschland.


